
Hansestadt Osterburg (Altmark) 23.10.2024

Niederschrift öffentlicher Teil

Der Stadtrat führte seine Sitzung am Dienstag, dem 17.09.2024, im Saal des
Verwaltungsgebäudes in der Ernst-Thälmann-Straße 10, Hansestadt Osterburg
(Altmark) durch.

Teilnehmer:

Anwesend:

Vorsitz

Bürgermeister

Stimmberechtigte Mitglieder

Verwaltungsangehörige

Gäste

Beginn: 18:00 Uhr Ende: 19:31 Uhr

Werner, Torsten

Schulz, Nico

Behrends, Christian
Brehmer, Stefan
Dobberkau, Kai-Uwe
Emanuel, Ina
Engel, Sven
Handtke, Michael
Haucke, Sven
Janas, Horst
Kathke, Dennis
Köhler, Daniel
Matz, Dirk
Matzat, Sandra
Schulz, Reinhard
Sonnenberg, Johannes
Wieprecht, Mandy

Köberle, Matthias
Köhn, Chris
Kränzel, Detlef
Kriening, Manuela
Mielau, André

Altmark-Zeitung
Osterburger Volksstimme
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Abwesend:

Stimmberechtigte Mitglieder

Bestätigte Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

Hoppe, Anett entschuldigt
Müller, Matthias
Schmidt, Jan
Thomsen, Carola

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der
fehlenden Mitglieder, der Beschlussfähigkeit und eventueller Mitwirkungsverbote

2. Entscheidung über Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der
Tagesordnung

3. Genehmigung der Niederschrift des öffentlichen Teils der letzten Sitzung des
Stadtrates 27.08.2024

4. Einwohnerfragestunde
5. Bekanntgabe der in nicht öffentlichen Sitzungen des Stadtrates gefassten

Beschlüsse sowie der Beschlüsse des Haupt- und Finanzausschusses
6. Bericht des Bürgermeisters über den Ausführungsstand gefasster Beschlüsse
7. Teilnahme der Hansestadt Osterburg (Altmark) am geförderten Projekt „Klima trifft

Kommune“ zwecks Durchführung eines Beteiligungsverfahrens.Gast: Dr. Michael
Efler
Vorlage: IV/2024/065

8. 1.Änderung des Flächennutzungsplanes für dieTeilbereiche„Biogasanlage
Rossau“ und „Biogasanlage Plätz, Teilbereich Gemarkung Walsleben“ hier:
Aufstellungsbeschluss
Vorlage: IV/2024/071

9. Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 26 „Biogasanlage Rossau“ in Rossau
Vorlage: IV/2024/072

10. Abschluss einer Vereinbarung mit dem Landessportbund Sachsen-Anhalt e. V. zur
kostenfreien Nutzung der Schwimmhalle der Landessportschule Osterburg für
Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr ab dem 01.10.2024
Vorlage: IV/2024/075

11. Beschluss über die Berufung des Gemeindewahlleiters und des stellvertretenden
Gemeindewahlleiters
Vorlage: IV/2024/080

12. Beschluss zur Feststellung des Wahltermins für die Bürgermeisterwahl 2025
Vorlage: IV/2024/081

13. Beschluss über die Stellenausschreibung für die Stelle des hauptamtlichen
Bürgermeisters
Vorlage: IV/2024/082

14. Berufung eines ehrenamtlichen Beauftragten zur Pflege vorhandener Bünde
sowie städtepartnerschaftlicher Beziehungen
Vorlage: IV/2024/085

15. Antrag der AfD-Fraktion - Zuschuss zur Mittagsverpflegung für alle Kita- und
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Protokoll:

Öffentlicher Teil

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Einberufung
sowie die Beschlussfähigkeit fest. Zu diesem Zeitpunkt sind 16 Stadträte und der
Bürgermeister anwesend.
Weiterhin weist der Vorsitzende auf die Regelungen zum Mitwirkungsverbot hin.

Es gibt keine Änderungsanträge zur Tagesordnung.
Die Tagesordnung wird mit 17 Ja-Stimmen in der vorliegenden Form festgestellt.

Die Niederschrift des öffentlichen Teils der letzten Sitzung wird mit 17 Ja-Stimmen
genehmigt.

Es gibt keine Fragen von Einwohnern.

Der Bürgermeister informiert, dass der Stadtrat im nicht öffentlichen Teil der Sitzung
des Stadtrates am 27.08.2024 einen Gestattungsvertrag für die Verlegung von
Fernwärmeleitungen im gesamten Stadtgebiet zugunsten der Stadtwerke Osterburg
GmbH gefasst hat.

Schulkinder der Einheitsgemeinde
Vorlage: IV/2024/077

16. Antrag der AfD-Fraktion: Barrierefreie Neugestaltung des Altneubaugebietes
Vorlage: IV/2024/079

17. Antrag der AfD Fraktion auf Einrichtung eines LKW-Durchfahrtsverbotes für die
Kastanienallee der Osterburger Stadtrandsiedlung
Vorlage: IV/2024/084

18. Informationen des Bürgermeisters
19. Anfragen und Anregungen

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen
Einberufung, der fehlenden Mitglieder, der Beschlussfähigkeit und
eventueller Mitwirkungsverbote

2. Entscheidung über Änderungsanträge zur Tagesordnung und
Feststellung der Tagesordnung

3. Genehmigung der Niederschrift des öffentlichen Teils der letzten
Sitzung des Stadtrates 27.08.2024

4. Einwohnerfragestunde

5. Bekanntgabe der in nicht öffentlichen Sitzungen des Stadtrates
gefassten Beschlüsse sowie der Beschlüsse des Haupt- und
Finanzausschusses
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Der Haupt- und Finanzausschuss hat in seiner Sitzung am 10.09.2024 die Annahme
von Sponsoringmitteln in Höhe von 700,00 € von der FEFA Service GmbH
beschlossen.

Zum Ausführungsstand gefasster Beschlüsse teilt der Bürgermeister das Folgende
mit:

Die in der letzten Sitzung beschlossene Entschädigungssatzung ist bekanntgemacht
und der Kommunalaufsichtsbehörde angezeigt worden. Sie ist am 01.09.2024 in
Kraft getreten.

Im Zuge der Umsetzung der Beschlüsse über die Entsendung von städtischen
Vertretern in die Gremien des Wasserverbands Stendal Osterburg, des
Altmärkischen Regionalmarketing und Tourismusverbands, des Zweckverbands
Breitband Altmark und des Planungsverbandes Biogasanlage Plätz wurde den
entsprechenden Institutionen mitgeteilt, wer durch den Stadtrat entsandt worden ist.

Das Konzept zur Kinder- und Jugendarbeit, welches durch den Stadtrat beschlossen
worden ist, wurde zwischenzeitlich bei der Regionalkonferenz zur Jugendarbeit
vorgestellt.
Diese fand am 05.09.2024 im Saal der Stadtverwaltung statt. Die Regionalkonferenz
hat sich schließlich für das Konzept des Internationalen Bundes ausgesprochen,
welches jedoch sehr große Parallelen zum städtischen Konzept aufweist.

Bezüglich des Beschlusses über die Gewährung eines Sonderkostenbeitrages im
Bodenordnungsverfahren Ballerstedt wurde dem ALFF Altmark mitgeteilt, dass die
Abrechnung der Maßnahme erfolgen könne. Die Leistung des Eigenanteils wird noch
in diesem Jahr erfolgen.

Der Vorentwurf des Bebauungsplanes „Wohngebiet Osterburg Nord“ wurde den
Trägern öffentlicher Belange zur Stellungnahme übersandt und die
Öffentlichkeitsbeteiligung wurde vorbereitet. Diese beginnt mit der Bekanntmachung
des Entwurfes im Amtsblatt der Stadt, welches wieder am 28.09.2024 erscheinen
wird. Zusätzlich ist der Vorentwurf auch im Internet auf den Seiten der Stadt
abrufbar.

Der beschlossene Wege und Gewässerplan mit landschaftspflegerischem
Begleitplan im Flurbereinigungsverfahren A14 – Drüsedau wurde dem ALFF Altmark
zur Stellungnahme übersandt.

6. Bericht des Bürgermeisters über den Ausführungsstand gefasster
Beschlüsse

7. Teilnahme der Hansestadt Osterburg (Altmark) am geförderten
Projekt „Klima trifft Kommune“ zwecks Durchführung eines
Beteiligungsverfahrens.Gast: Dr. Michael Efler
Vorlage: IV/2024/065
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Der Vorsitzende ruft den Tagesordnungspunkt auf und leitet kurz in die Thematik ein
und erteilt sodann dem Bürgermeister das Wort.

Der Bürgermeister erläutert die Beschlussvorlage ausführlich.

Es gibt keine Fragen der Stadtratsmitglieder.

Der Vorsitzende verliest den Beschlusstext und lässt über die Vorlage abstimmen.

Beschlusstext:

Der Stadtrat der Hansestadt Osterburg (Altmark) beschließt:
1. Die Hansestadt Osterburg beginnt eine Projektkooperation mit den Vereinen

Mehr Demokratie e. V. und Bürgerbegehren Klimaschutz e. V. In
Zusammenarbeit mit der Verwaltung organisieren diese in Osterburg einen
Bürgerrat mit 30 zufällig aus dem Einwohnermelderegister gelosten
Teilnehmenden. Der Bürgerrat soll in 2025 stattfinden. Themengebiet des
Bürgerrats soll „Radverkehr und Mobilität in Osterburg“ sein.

2. Die Bürgerrat-Empfehlungen fließen in die Erstellung eines Radverkehr- und
Mobilitätskonzeptes ein, welches Bestandteil des zu erstellenden
Klimaschutzkonzeptes sein wird.

3. Der Bürgerrat erarbeitet Themenschwerpunkte, die im Rahmen eines
Bürgerentscheides beschlossen werden sollen. Das Referendum dazu findet
im Rahmen der Landtagswahlen im Jahr 2026 statt.

ungeändert beschlossen
Ja 12 Nein 0 Enthaltung 5 Befangen 0

Der Vorsitzende ruft den Tagesordnungspunkt auf und erteilt dem Bürgermeister das
Wort.

Der Bürgermeister erläutert die Vorlage und informiert darüber, dass sich der
Ortschaftsrat Rossau einstimmig für den Beschluss ausgesprochen hat.

Auf Nachfrage durch den Bürgermeister gibt der Ortsbürgermeister von Walsleben,
Herr Matz, an, dass der Ortschaftsrat erst am 23.09.2024 tagen werde und der
diesem auch nicht vorgreifen wolle.

Der Bürgermeister erklärt, dass er den Beschluss aufgrund der fehlenden Anhörung
des Ortschaftsrates Walsleben zurückziehe und die Vorlage bei der nächsten
Stadtratssitzung erneut eingebracht werde.

Der Tagesordnungspunkt ist zurückgestellt. Der Vorsitzende schließt den
Tagesordnungspunkt.

8. 1.Änderung des Flächennutzungsplanes für
dieTeilbereiche„Biogasanlage Rossau“ und „Biogasanlage Plätz,
Teilbereich Gemarkung Walsleben“ hier: Aufstellungsbeschluss
Vorlage: IV/2024/071
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zurückgestellt

Der Vorsitzende ruft den Tagesordnungspunkt auf und leitet in die Thematik ein.
Es gibt keine Fragen.

Der Vorsitzende verliest den Beschlusstext und lässt über die Vorlage abstimmen.

Beschlusstext:

Der Stadtrat der Hansestadt Osterburg (Altmark) beschließt für den in der Anlage 1
dargestellten Geltungsbereich, die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 26
„Biogasanlage Rossau“, nach § 2 Abs. 1 BauGB “, auf Antrag des Vorhabenträgers
Biogas Produktion Altmark GmbH, einzuleiten.
Der Geltungsbereich umfasst eine Fläche von ca. 2,5 ha.
Das Bauleitplanverfahren ist gemäß § 2 Abs. 4 BauGB mit gleichzeitiger
Durchführung einer Umweltprüfung und der Dokumentation in Form eines
Umweltberichts durchzuführen.
Die Kosten des Verfahrens trägt der Vorhabenträger.

ungeändert beschlossen
Ja 17 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 0

Der Vorsitzende ruft den Tagesordnungspunkt auf und leitet in die Thematik ein.

Der Bürgermeister erläutert die Vorlage ausführlich.

Es gibt keine Fragen.

Der Vorsitzende verliest den Beschlusstext und lässt über die Vorlage abstimmen.

Beschlusstext:

Der Stadtrat beschließt mit Wirkung ab dem 01.10.2024 zur Erhöhung der
Attraktivität des Ehrenamtes in der Freiwilligen Feuerwehr der Hansestadt Osterburg

9. Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 26 „Biogasanlage
Rossau“ in Rossau
Vorlage: IV/2024/072

10. Abschluss einer Vereinbarung mit dem Landessportbund Sachsen-
Anhalt e. V. zur kostenfreien Nutzung der Schwimmhalle der
Landessportschule Osterburg für Mitglieder der Freiwilligen
Feuerwehr ab dem 01.10.2024
Vorlage: IV/2024/075
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(Altmark) in Ergänzung des Beschlusses II/2017/339 die unter Punkt 1 – 8 der
Anlage aufgeführten Maßnahmen.

ungeändert beschlossen
Ja 17 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 0

Der Vorsitzende ruft den Tagesordnungspunkt auf, leitet in die Thematik ein und
erteilt dem Bürgermeister das Wort.

Der Bürgermeister erläutert die Vorlage ausführlich.

Es gibt keine Fragen.

Der Vorsitzende verliest den Beschlusstext und lässt über die Vorlage abstimmen.

Beschlusstext:

Der Stadtrat beruft Herrn Chris Herzog zum Gemeindewahlleiter sowie
Herrn André Mielau zum stellvertretenden Gemeindewahlleiter für die
Bürgermeisterwahl am 25.05.2025 sowie eine eventuell notwendige Stichwahl
am 15.06.2025.

ungeändert beschlossen
Ja 17 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 0

Der Vorsitzende ruft den Tagesordnungspunkt auf, leitet in die Thematik ein und
erteilt Herrn Mielau das Wort.

Dieser erläutert die Vorlage ausführlich.

Es gibt keine Fragen.

Der Vorsitzende verliest den Beschlusstext und lässt über die Vorlage abstimmen.

Beschlusstext:

Der Stadtrat beschließt folgende Termine für die Bürgermeisterwahl 2025:

Bürgermeisterwahl: Sonntag, den 25.05.2025 in der Zeit von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr
eventuelle Stichwahl: Sonntag, den 15.06.2025 in der Zeit von 08:00 Uhr bis 18:00
Uhr

11. Beschluss über die Berufung des Gemeindewahlleiters und des
stellvertretenden Gemeindewahlleiters
Vorlage: IV/2024/080

12. Beschluss zur Feststellung des Wahltermins für die
Bürgermeisterwahl 2025
Vorlage: IV/2024/081
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ungeändert beschlossen
Ja 17 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 0

Der Vorsitzende ruft den Tagesordnungspunkt auf, leitet in die Thematik ein und
erteilt Herrn Mielau das Wort.

Dieser erläutert die Vorlage ausführlich.

Es gibt keine Fragen.

Der Vorsitzende verliest den Beschlusstext und lässt über die Vorlage abstimmen.

Beschlusstext:

Der Stadtrat der Hansestadt Osterburg (Altmark) beschließt die als Anlage
beigefügte Stellenausschreibung für die Wahl des hauptamtlichen Bürgermeisters
der Hansestadt Osterburg (Altmark).
Die öffentliche Bekanntmachung erfolgt im Internet auf der Homepage der
Hansestadt Osterburg (Altmark) sowie im Mitteilungs- und Amtsblatt der Hansestadt
Osterburg (Altmark).

ungeändert beschlossen
Ja 17 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 0

Der Vorsitzende ruft den Tagesordnungspunkt auf, leitet in die Thematik ein und
erteilt dem Bürgermeister das Wort.

Der Bürgermeister erläutert die Vorlage ausführlich.

Es gibt keine Fragen.

Der Vorsitzende verliest den Beschlusstext und lässt über die Vorlage abstimmen.

Beschlusstext:

Der Stadtrat beruft Herrn Detlef Kränzel als Beauftragten zur Pflege vorhandener
Bünde sowie städtepartnerschaftlichen Beziehungen gemäß § 10 IV der
Hauptsatzung der Hansestadt Osterburg (Altmark).

13. Beschluss über die Stellenausschreibung für die Stelle des
hauptamtlichen Bürgermeisters
Vorlage: IV/2024/082

14. Berufung eines ehrenamtlichen Beauftragten zur Pflege vorhandener
Bünde sowie städtepartnerschaftlicher Beziehungen
Vorlage: IV/2024/085
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ungeändert beschlossen
Ja 17 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 0

Der Vorsitzende ruft den Tagesordnungspunkt auf, leitet in die Thematik ein und
erteilt Herrn Sonnenberg das Wort.

Herr Sonnenberg erläutert den Antrag der AfD-Fraktion ausführlich.

Anschließend erteilt der Vorsitzende dem Bürgermeister das Wort.

Der Bürgermeister informiert noch einmal ausführlich über den gesamten Vorgang,
wobei er auch auf den Antrag der Fraktion Freie Stadträte/FDP eingeht, mit dem
diese begehrte, das Mittagessen, welches aus der Schulküche Flessau an die
städtischen Einrichtungen geliefert wird, mit 2,00 € je Mahlzeit zu bezuschussen.
Weiterhin führt er aus, dass in den Beratungen des Sozialausschusses ein Preis
festgelegt wurde, bis zu dem die Mittagsmahlzeit als durch die Eltern tragbar gilt.
Dieser Preis beträgt 3,00 €. Mit den Mitteln der Stadt soll lediglich der Anteil des
Preises übernommen werden, der über dem Betrag von 3,00 € liege.
Außerdem soll der Kreis der Berechtigten auf die Kinder bis einschließlich
Klassenstufe 4 begrenzt werden.
Die Einwohnereigenschaft soll keine Voraussetzung für die Unterstützung sein,
sodass beispielsweise für die Schulkinder in der Grundschule Flessau, die aus der
Gemeinde Altmärkische Höhe kommen, auch ein Zuschuss gewährt wird.

Die Punkte, die sich aus diesem Beschluss ergeben, sollen in dem Konzept zur
Verwendung der Mittel, die die Stadt aufgrund von Verträgen nach § 6 EEG erhält,
eingearbeitet werden, dieses werde durch die Kämmerei erstellt.

Nachdem der Bürgermeister seine Ausführungen beendet hat, erteilt der Vorsitzende
Frau Emanuel das Wort.

Frau Emanuel verliest einen Antrag der Fraktion LSG. Die Fraktion beantragt,
sämtliche Kosten für die Mittgasverpflegung zu übernehmen.

Auf Nachfrage gibt sie an, dass Ihr klar ist, dass die sog. EEG-Mittel dafür nicht
ausreichen werden. Die Differenz solle zulasten des städtischen Haushalts gehen.

Es gibt einige Anmerkungen zu dem Antrag.

Da der Antrag der LSG der weiter reichende ist, lässt der Vorsitzende zunächst über
diesen abstimmen.
Der Antrag erhält 3 Ja-Stimmen und 14 Nein-Stimmen. Somit ist er abgelehnt.

Anschließend lässt der Vorsitzende über die Vorlage abstimmen. Hierbei wurden die
Ergänzungen der Beschränkung auf die Kinder bis zur Klassenstufe 4 sowie die

15. Antrag der AfD-Fraktion - Zuschuss zur Mittagsverpflegung für alle
Kita- und Schulkinder der Einheitsgemeinde
Vorlage: IV/2024/077
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Klarstellung, dass die Regelungen für alle Kinder gilt, die Einrichtungen in Osterburg
besuchen, aufgenommen.

Beschlusstext:

Der Stadtrat der Hansestadt Osterburg (Altmark) beschließt, einen Zuschuss zur
Mittagsverpflegung für alle Kita- und Schulkinder in der Einheitsgemeinde
Hansestadt Osterburg (Altmark) bis zur vierten Klasse zu zahlen.

geändert beschlossen
Ja 14 Nein 0 Enthaltung 3 Befangen 0

Der Vorsitzende ruft den Tagesordnungspunkt auf, leitet in die Thematik ein und
erteilt Frau Matzat das Wort.

Frau Matzat erläutert die Vorlage.
Sie geht dabei auch darauf ein, dass sie gezielt die Formulierung „wieder
aufzunehmen“ gewählt habe.

Der Vorsitzende erteilt dem Bürgermeister das Wort.

Der Bürgermeister erklärt, dass er die Problematik genauso einschätze wie Frau
Matzat. Die Verwaltung habe das Thema in der Fortschreibung des integrierten
städtebaulichen Entwicklungskonzeptes (ISEK) aufgegriffen. Ihm wäre es lieb, wenn
er auf der Grundlage des ISEK fortfahren könne, weshalb er sich dafür ausspreche,
den Beschluss desselben abzuwarten, der Anfang November gefasst werden soll.

Der Vorsitzende erteilt Herrn Handtke das Wort.

Herr Handtke informiert darüber, dass am kommenden Dienstag (24.09.2024) ein
Termin geplant ist, bei dem die Fraktionsvorsitzenden und die Geschäftsführer der
Wohnungsgesellschaft sowie der Wohnungsgenossenschaft sich das Gebiet
ansehen werden.

Weitere Anmerkungen gibt es nicht. Der Vorsitzende lässt über den Beschlusstext
abstimmen.

Beschlusstext:

Der Stadtrat der Hansestadt Osterburg beschließt den Bürgermeister zu
beauftragen, die Pläne für die barrierefreie Neugestaltung des Altneubaugebietes
wieder aufzunehmen.

ungeändert beschlossen
Ja 16 Nein 0 Enthaltung 1 Befangen 0

16. Antrag der AfD-Fraktion: Barrierefreie Neugestaltung des
Altneubaugebietes
Vorlage: IV/2024/079
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Der Vorsitzende ruft den Tagesordnungspunkt auf, leitet in die Thematik ein und
erteilt Frau Matzat das Wort.

Frau Matzat erläutert den Antrag. Sie informiert auch darüber, dass sie bereits mit
der Verwaltung in Austausch war und es ja bereits eine Stellungnahme gebe.
Diese hätte sie gern näher erläutert, da ihr die möglichen Schäden an der
betroffenen Straße Sorgen bereiten würden.

Herr Mielau geht noch einmal auf die Stellungnahme ein.

Herr Handtke erklärt, dass er die Sorgen nachvollziehen könne, und dass ihm in der
Stellungnahme auch etwas zu viel der Konjunktiv verwendet worden sei.

Herr Dobberkau schlägt vor, zu prüfen ob ein 10 km/h Schild aufgestellt werden
könnte.

Frau Matzat beantragt, die Angelegenheit zur weiteren Beratung in den Ausschuss
für Soziales und Ordnungsangelegenheiten zu verweisen.

Der Vorsitzende lässt hierüber abstimmen.
Der Antrag wird mit 17 Ja-Stimmen angenommen. Es gibt keine Gegenstimmen und
Enthaltungen.

Der Bürgermeister informiert wie folgt:

Die Lokale Aktionsgruppe Altmark Mitte habe 2 beantragte Maßnahmen bewilligt.
Hierbei handele es sich zum einen um ein Projekt für das Dorftheater Gladigau, das
ein Volumen in Höhe von 100.000 € aufweise; zum anderen gehe es um die
Erneuerung des Kunstrasenplatzes auf der Bleiche, wofür 214.000 € veranschlagt
seien. Beide Maßnahmen würden mit 70 % gefördert.

Seit dem 1. August bilde die Hansestadt eine Erzieherin aus. Dies erfolge zum
ersten Mal und werde durch eine Landesförderung unterstützt.

Es seien momentan zwei Stellen ausgeschrieben. Zum einen die Bibliotheksleitung
und zum anderen eine Stelle im Bauamt.

Bezüglich des geplanten Rathausbaus hätte er gemeinsam mit Herrn Köberle bei
dem zuständigen Planer beraten, wie Einsparungen vorgenommen werden könnten.
Einsparungen seien auch möglich. Jedoch würden diese zulasten der Barrierefreiheit
gehen. In der letzten Sitzungsfolge dieses Jahres werde dem Stadtrat eine Vorlage
hierzu bereitgestellt.

17. Antrag der AfD Fraktion auf Einrichtung eines LKW-
Durchfahrtsverbotes für die Kastanienallee der Osterburger
Stadtrandsiedlung
Vorlage: IV/2024/084

18. Informationen des Bürgermeisters
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Am 24.09.2024, 18:00 Uhr werde es eine hybride Veranstaltung geben, bei der der
Haushaltsplanentwurf des nächsten Jahres anhand einer Präsentation vorgestellt
werde. Hierbei handele es sich nicht um die sog. Einbringung des Haushaltes,
sondern um eine Informationsveranstaltung. An der Veranstaltung, zu der noch die
Einladungen versendet werden, kann in Präsenz oder virtuell teilgenommen werden.

Die Stadt habe in der Fabrikstraße eine Wohnung angemietet, welche einer
Medizinstudentin zur Verfügung gestellt worden ist, die ein Praktikum in der Praxis
Ungewickell absolviert. Die Maßnahme beruhe auf dem Ärzteleitfaden, den der
Stadtrat 2017 beschlossen hatte.

Am kommenden Wochenende finde mit dem CRC (City-Rad-Cup) Osterburg wieder
ein Radrennen in Osterburg statt. Die Organisatorische Durchführung liege bei
Kersten Friedrich Event aus Ballerstedt. Verwaltungsseitig sei das Rennen
maßgeblich von Frau Ohnesorge begleitet worden, welcher er hierfür danke. Bei
dem Rennen sei sogar ein E-Bike im Wert von über 1.300 € als Preis gesponsert
worden.

Herr Janas erklärt, dass ihm die Art und Weise der Festlegung von
Mindestkinderzahlen für die Schulen Sorgen mache. Da diese durch Verordnung
erfolgen könne, habe der Landtag nicht genug Einfluss. Er spreche sich dafür aus,
dass die Zahlen direkt in das Schulgesetz aufgenommen werden, um hier eine
gewisse Sicherheit herzustellen. Vielleicht könne der Sozialausschuss dieses Thema
ja aufgreifen.

Frau Matzat hat zwei weitere Hinweise/Fragen bezüglich straßenverkehrsrechtlicher
Probleme. Zum einen hätte sie gern geprüft, ob die Hainstraße als Einbahnstraße
eingerichtet werden könne. Zum anderen sollte geprüft werden, ob man in der
Breiten Straße die Gehwege für Radfahrer freigeben könne.

Der Bürgermeister erklärt, dass die Idee der Einbahnstraßenregelung schon
untersucht werde. Momentan spreche sich der Landkreis aber dagegen aus.
Vielleicht könne hier im Rahmen der Arbeit des Bürgerrates (siehe TOP 7) etwas
erreicht werden.
Die Situation in der Breiten Straße werde das Ordnungsamt prüfen.

Der Vorsitzende schließt den öffentlichen Teil der Sitzung 19:31 Uhr

19. Anfragen und Anregungen

gez. Torsten Werner gez. Heiko Steffens
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